
102
Technikraum

-mit einem ableitfähigen Bodenbelag
-Tür T 30/ RC 3 mit einem 
selbstverriegelnden 
Sicherheitsschloss mit geteilter 
Drückernuss mit Anschlusskabel 
auszustatten
-Wand zwichen 102 und 103 
mit Stahlblech auf Seite 102 
blechsichtig
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4,
93

H16 103

H16 -103 H16 -104 H16 -105H16 -102 H16 -109

H16 202 H16 203

H16 002 H16 003

H16 204 H16 205

H16 104 H16 105

H16 004 H16 005

Bodenaufbau 
angenommen

Die oberste Geschossdecke wird mit einer 26 cm dicken Dämmschicht versehen, auf die eine 
24 mm starke Schicht aus Rauspund aufgebracht wird. Zusätzlich wird eine Dampfsperre 
bzw. -bremse in den Aufbau integriert, und die Sparren werden ausgetauscht. Durch diesen 
Aufbau werden zwei zusätzliche Stufen erforderlich.

Amokprävention:

Maßnahmen nach dem 
Gütersloher Modell 
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3.2. 
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Fenster UG01- (WESTEN) Lehrsaal

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit 
Dreifachverglasung ersetzt

3.1. Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)
3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung   

Fenster OG01- (WESTEN) Lehrsaal

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit 
Dreifachverglasung ersetzt

3.1. Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)
3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung   

Fenster OG02- (WESTEN) Lehrsaal

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit 
Dreifachverglasung ersetzt

3.1. Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)
3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung   

Fenster EG00- (WESTEN) Lehrsaal

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit 
Dreifachverglasung ersetzt

3.1. Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)
3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung   

Fenster UG01- (WESTEN) Lehrsaal

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit 
Dreifachverglasung ersetzt

3.1. Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)
3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung   

Fenster OG01- (WESTEN) Lehrsaal

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit 
Dreifachverglasung ersetzt

3.1. Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)
3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung   

Fenster OG02- ANSICHT WESTEN

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit 
Dreifachverglasung ersetzt

3.1. Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)
3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung   

Fenster EG00- (WESTEN) Lehrsaal

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit 
Dreifachverglasung ersetzt

3.1. Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)
3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung   

Bodenaufbau 
angenommen

Bodenaufbau 
angenommen

Bodenaufbau 
angenommen

3,
77

1/2 1/2

m
in

d.
 5

cm H16 103

F90

Holzschutz der Balken gegen 
Lindan unter Berücksichtigung der 
Gesamtlänge.
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3.1.
3.2.

BRH 0,80

Fensterbank > 0.20 m 
OK Blendrahmen > 0.80m

Fensterbank > 0.20 m 
OK Blendrahmen > 0.80m

BRH 0,80

Fensterbank > 0.20 m 
OK Blendrahmen > 0.80m

Fensterbank > 0.20 m 
OK Blendrahmen > 0.80m

Fensterbank > 0.20 m 
OK Blendrahmen > 0.80m

Fensterbank > 0.20 m 
OK Blendrahmen > 0.80m

T30-RS
FSA/FLF

T30-RS
FSA/FLF

- Die Dachhaut wird neu hergestellt
- Die Dachkonstruktion wird an durch die Statik vorgegeben Stellen 
verstaerkt. 
- Zur Schaffung von PV werden Dachaufbauten (z.b. Feldermausgaube) 
beim Rueckbau Dachhaut entfernt und nicht wieder aufgebaut. 

Steigleiter, B: 50 cm, H: 
105 cm, mit 3 Stufen 
gemäß ASR

Steigleiter, B: 50 cm, H: 
105 cm, mit 3 Stufen 
gemäß ASR
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L. Hysenj A. Zerr

Gesellschaft von Architekten mbH

30194017

Charlottenburger Chaussee 67,75

Haus 16

Modernisierung und Instandsetzung 

Ausführungsplanung

13597 Berlin

B 

28.01.26

LEGENDE:

Bestand

Abriss

Neu

Lamellenabdeckung

Brüstungskanal

Heizkörper

Feuerwiderstandsklasse: F90

Feuerwiderstandsklasse: Bauart Brandwand

Hinweis: Alle Fenster werden durch Kunststofffenster mit 
dreifacher Verglasung ersetzt.

Senkrechtlamellen

Bewegungsflächen gemäß ASR

Bodenaufbau neu

Durchbruch/ Kernbohrungen nach
Angaben TGA/ Statik

Ausstattung Fenster:

3.1.  Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)

3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung  

3.3. Sichtschutz 
durch Folien auf den Scheiben

Fenster beidseitig mit VSG-Verglasung bis zu einer Höhe von 2,00 m, 
Rahmenprofile nicht scharfkantig (Radius >= 2 mm oder gefast)

Feuerwiderstandsklasse: F30

feuerhemmendes Bauteil und nichtbrennbar

 Anmerkungen

Technische Regeln für Arbeitsstätten: Schutz vor Absturz und 

herabfallenden Gegenständen, Betreten von Gefahrenbereichen: 
ASR A2.1

5.1 Sicherung an Absturzkanten
(2) Die Umwehrungen müssen mindestens 1,00 m hoch sein. Die Höhe der 

Umwehrungen darf bei Brüstungen bis auf 0,80 m verringert werden, wenn 

die Tiefe der Umwehrung mindestens 0,20 m beträgt und durch die Tiefe der 

Brüstung ein gleichwertiger Schutz gegen Absturz gegeben ist.

Beträgt die Absturzhöhe mehr als 12 m, muss die Höhe der Umwehrung 

mindestens 1,10 m betragen.



 Anmerkungen

Technische Regeln für Arbeitsstätten: Schutz vor Absturz und 

herabfallenden Gegenständen, Betreten von Gefahrenbereichen: 
ASR A2.1

5.1 Sicherung an Absturzkanten
(2) Die Umwehrungen müssen mindestens 1,00 m hoch sein. Die Höhe der 

Umwehrungen darf bei Brüstungen bis auf 0,80 m verringert werden, wenn 

die Tiefe der Umwehrung mindestens 0,20 m beträgt und durch die Tiefe der 

Brüstung ein gleichwertiger Schutz gegen Absturz gegeben ist.

Beträgt die Absturzhöhe mehr als 12 m, muss die Höhe der Umwehrung 

mindestens 1,10 m betragen.
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Querschnitt B-B
Charlottenburger Chaussee 67, 75 Haus 16

±0,00

+4,20

+8,30

-1,28

+12,37

+17,05

Dachstuhl: Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
Die hier genannten Maße sind nur informativ. Es wurde kein 
Aufmaß durchgeführt

Höhe der Bodenplatte und 
Fundament 
angenommen

T1

T1

T1

T1

F.EG.03

F.OG01.03

F.OG02.03

zu F.UG01.01

T1

Handlauf für Treppe 
nach ASR 
anzupassen
H≥1,00m

Handlauf für Treppe 
nach ASR 
anzupassen
H≥1,00m

Handlauf für Treppe 
nach ASR 
anzupassen
H≥1,00m

Handlauf für Treppe 
nach ASR 
anzupassen
H≥1,10m

Handlaufhöhe 
im Bestand
angenommen

Handlaufhöhe 
im Bestand 
angenommen

Handlaufhöhe 
im Bestand 
angenommen

Handlaufhöhe 
im Bestand 
angenommen

3.2. 

3.2. 

Eingangstür- ANSICHT NORDEN

Sauberlaufzonen( innen) und Gitterroste (außen)

Die Zugangstüren sind mit selbstverriegelnden Anti - Panikbeschlägen, Drücker/Drücker-Garnituren und 
Transpondern, analog der Häuser 25 und 27 auszustatten. 

Alle Eingänge sind mit einem Vordach und einer Beleuchtung auszustatten.

Türsprechanlage außen auf Nordseite, innen in Raum 09 im UG01

Eingangstür- ANSICHT SUEDEN

Sauberlaufzonen( innen) und Gitterroste (außen)

Die Zugangstüren sind mit selbstverriegelnden Anti - Panikbeschlägen, 
Drücker/Drücker-Garnituren und Transpondern, analog der Häuser 25 und 27 auszustatten. 

Alle Eingänge sind mit einem Vordach und einer Beleuchtung auszustatten.

Fenster EG00- (NORDEN) -Treppe T.EG.B

Verbundglasfenster werden gegen Fenster mit 3-fach Verglasung 
ausgetauscht  

Fenster OG01- (NORDEN) Lehrsaal

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit 
Dreifachverglasung ersetzt

3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung  
 

Fenster OG02- (NORDEN) Lehrsaal

Kasten-Doppelfenster werden durch Kunststofffenster mit Dreifachverglasung 
ersetzt

3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung   

Bodenaufbau 
angenommen

Bodenaufbau 
angenommen

TH Fenster (SUEDEN)  T.OG01.A

TH Fenster (SUEDEN)  T.OG02.A

TH Fenster (SUEDEN)  T.OG03.A

- Absturzsicherung

Sanierung Dachfläche

Die Dachhaut wird neu hergestellt. Zur Schaffung von PV- Flächen 
werden Dachaufbauten (z.b. Feldermausgaube) beim Rückbau 
Dachhaut entfernt und nicht wieder aufgebaut. 

Zum Zweck der Baugrubenerstellung erfolgen der Abbruch 
und die Wiederherstellung der Außentreppe

Zum Zweck der Baugrubenerstellung erfolgen der Abbruch und die 
Wiederherstellung der Außentreppe

Umlaufender Graben (80 cm) mit 45°-Böschung als zusätzlicher 
Arbeitsraum

vorgelagerte Schleuse als Leichtbaukonstruktion vor dem 
Sicherheitstreppenhaus-light erforderlich, lichter Mindestabstand 
zwischen den Türen mind. 3,00m

BRH 0,84

BRH 0,80

BRH 0,86

BRH 0,86

BRH 0,20

Die oberste Geschossdecke wird mit einer 26 cm dicken Dämmschicht versehen, auf die 
eine 24 mm starke Schicht aus Rauspund aufgebracht wird (diffusionsoffen). Zusätzlich 
wird eine Dampfsperre bzw. -bremse in den Aufbau integriert, und die Sparren werden 
ausgetauscht. Durch diesen Aufbau werden zwei zusätzliche Stufen erforderlich.

Umlaufender Graben (80 cm) mit 45°-Böschung als 
zusätzlicher Arbeitsraum

+14,70

Bodenaufbau 
angenommen
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Fensterbank > 0.20 m 
OK Blendrahmen > 0.80m

Fensterbank > 0.20 m 
OK Blendrahmen > 0.80m

T30-RS
FSA/FLF

mFSV
mFSV

3,
13

2,
76

2,
56

+2,20

+1,85

„Die abgehängte Decke im Bestand besteht aus zwei Teilen: einer Gipskarton-Abkofferung entlang 
der Fenster sowie einem tieferliegenden Teil, der im Raum eine lichte Höhe von 2,76 m erzeugt. Als 
Ergebnis der Analyse des Deckenaufbaus in angrenzenden Räumen wird angenommen, dass die 
Unterkante der Rohdecke an der betreffenden Stelle zwischen +1,85 m und +1,90 m ü +-0,00 liegt. 
Die neue abgehängte Decke wird an dieser Stelle 50 cm unterhalb der Rohdecke angebracht.“

F90 Trockenbauschleuse
Anschluss unten: Rohdecke Stahlbeton
Anschluss seitlich: MW, d = 24 cm
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OKF EG00 +2,20

OKF OG01 +6,27

OKF UG01 -1,28

OKF OG02 +10,37

OKF OG03 +14,42
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Unterdecke F30

TRH-Abschluss auf Materialität zu 
prüfen, Anforderung feuerbeständig!

Vordach neu, Gefälle 5°

Sanierung 
Vordach 
Bestand

4,
11

1,10

Sanierung Bodenaufbau nur 
in Aufenthaltsräumen, 
Sanitärbereich und 
Flurbereich
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Berliner Immobilienmanagement GmbH
Keibelstr. 36
10178 Berlin
Tel. (030) 90166-1460, Fax (030) 90166-1470

Auftraggeber
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Sondervermögen Immobilien
des Landes Berlin
verwaltet durch

Maßn-Nr./Maßnahme 

B
B

A A

Alle Maße sind am Bau zu prüfen! Unstimmigkeiten sind vor Beginn der 
Arbeiten mit der örtlichen Bauleitung zu klären!
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Querschnitt B-B

Gesellschaft von Architekten mbH

L. Hysenj A. Zerr

B

Haus 16

Modernisierung und Instandsetzung 

30194017

Charlottenburger Chaussee 67,75
13597 Berlin

LEGENDE:

Bestand

Abriss

Neu

Lamellenabdeckung

Brüstungskanal

Heizkörper

Feuerwiderstandsklasse: F90

Feuerwiderstandsklasse: Bauart Brandwand

Hinweis: Alle Fenster werden durch Kunststofffenster mit 
dreifacher Verglasung ersetzt.

Senkrechtlamellen

Bewegungsflächen gemäß ASR

Bodenaufbau neu

Durchbruch/ Kernbohrungen nach
Angaben TGA/ Statik

Ausstattung Fenster:

3.1.  Sonnenschutz: 
außenliegende Raffstore (keine Verdunklungslamellen)

3.2. Blendschutz: 
innenliegende Senkrechtlamellen, 1-seitig gummiert zur Verdunklung  

3.3. Sichtschutz 
durch Folien auf den Scheiben

Fenster beidseitig mit VSG-Verglasung bis zu einer Höhe von 2,00 m, 
Rahmenprofile nicht scharfkantig (Radius >= 2 mm oder gefast)

Feuerwiderstandsklasse: F30

feuerhemmendes Bauteil und nichtbrennbar
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